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Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung und 
Wohnen

17.03.2021 Empfehlung

Hauptausschuss und Ältestenrat 25.03.2021 Empfehlung
Rat der Stadt 25.03.2021 Beschluss

Tagesordnungspunkt

Berufung der Mitglieder des Beirates zur Lärmminderung

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt nimmt die Vorlage des Umweltamtes zur Kenntnis und beruft die
vorgeschlagenen Mitglieder des Beirates zur Lärmminderung.

Personelle Auswirkungen

Die Betreuung des Beirates zur Lärmminderung erfolgt mit dem bestehenden Personal.

Finanzielle Auswirkungen

Die erforderlichen Mittel stehen im konsumtiven Haushalt des Umweltamtes zur Verfügung.

Klimarelevanz

Die Berufung der Mitglieder des Beirates zur Lärmminderung hat keine klimarelevanten 
Auswirkungen. Maßnahmen zur Lärmminderung, welche im Beirat diskutiert werden, haben 
oftmals Synergien zu den Klimaschutz- und Luftreinhaltungsmaßnahmen der Stadt 
Dortmund.

Thomas Westphal
Oberbürgermeister

Ludger Wilde
Stadtrat
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Begründung

Ausgangssituation

Gemäß der „Drucksache-Nr. 04074-16“ (Einrichtung eines Beirates zur Lärmminderung) 
wurde die Einrichtung eines Beirates zur Lärmminderung vom Rat der Stadt am 08.12.2016 
beschlossen. Hierin wurde auch festgelegt, dass die Berufung der Mitglieder jeweils zu 
Beginn der Wahlperiode durch den Rat der Stadt Dortmund neu zu erfolgen hat und von der 
Verwaltung hierzu eine Vorschlagsliste vorzubereiten ist. Laut Beschluss sollen im 
Lärmbeirat folgende Gruppen vertreten sein: Ratsfraktionen, Verbände, Institutionen, 
Unternehmen, Wissenschaft sowie die Bürgerschaft.

Auswahl der Mitglieder des Beirates zur Lärmminderung

Es wurden die Fraktionen im Rat der Stadt, die Arbeitsgemeinschaft der 
Wohnungsgesellschaften in Dortmund (AdW), die Industrie- und Handelskammer (IHK), 
DSW21, der Handelsverband NRW Westfalen-Münsterland e.V. (HVWM), der Verkehrsclub 
Deutschland e.V. (VCD), das Landesbüro der Naturschutzverbände, wissenschaftliche 
Vertreter der Technischen Universität Dortmund sowie einige, in der Lärmthematik 
engagierte, Bürger*innen angeschrieben.

Im Fall der Verbände, Institutionen, Unternehmen und interessierten Bürger*innen werden 
viele Ihre Arbeit fortsetzen. Folgende Änderungen haben sich dennoch ergeben:

 Aus dem Bereich der Wissenschaft konnten zur letzten Berufung keine Vertretungen 
benannt werden. Insofern ist es erfreulich, dieses Mal Herrn Dr. Lawrence vom 
Lehrstuhl Landschaftsökologie und Landschaftsplanung der Technischen Universität 
Dortmund hinzuzugewinnen. Herr Dr. Lawrence befasst sich an der TU Dortmund u.a. 
mit den Themen Soundscaping, Umgebungslärm und gesundheitlichen Auswirkungen 
von Lärm.

 Aus der Dortmunder Bürgerschaft haben sich für diese Wahlperiode vier 
Bürger*innen zur Mitarbeit bereit erklärt, sodass auch hier ein Zugewinn erfolgt ist. 

 Auch seitens der Arbeitsgemeinschaft der Wohnungsgesellschaften wurde zur letzten
Berufung kein Mitglied benannt. Jetzt ist Herr Gröning, Leiter des Kundencenters 
Westfalen der Vivawest Wohnen GmbH, bereit im Beirat mitzuwirken. 

 Der HVWM kann wegen der Folgen der Corona-Krise aus Kapazitätsgründen kein 
Mitglied für diese Legislaturperiode benennen.

Berufung der Mitglieder

Ausgehend von den erfolgten Rückmeldungen schlägt das Umweltamt folgende Mitglieder
sowie - soweit benannt – Vertreter / Vertreterinnen für den Beirat zur Lärmminderung vor:

1. Vertreter der Ratsfraktionen

SPD Frau Rudolf, Vertretung: Herr Schlienkamp
Bündnis 90 / Die Grünen Herr Stieglitz, Vertretung: Herr Tietz
CDU Herr Weber, Vertretung: Frau Uhlig
Die Linke + Herr Auffahrt, Vertretung: Herr Martinschledde
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FDP/BL Herr Schmidtke-Mönkediek, Vertreter: Herr Happe
AFD Wird kein Mitglied benennen
Die Partei Herr Rüding, Vertretung: Herr Leonhardt

2. Vertreter der Verbände, Institutionen, Unternehmen und Wissenschaft

Industrie- und 
Handelskammer (IHK)

Herr Mack, Vertretung: Herr Peltzer

Handelsverband Westfalen-
Münsterland (HVWM)

Wird kein Mitglied benennen

Verkehrsclub Deutschland 
(VCD)

Herr Buscher

DSW21 Herr Habbes
Vertreter der 
Umweltverbände

Herr Quittek

Arbeitsgemeinschaft der 
Wohnungsgesellschaften

Herr Gröning

TU Dortmund Herr Dr. Bryce Lawrence, Vertretung Frau Prof. Dr. Moebus

3. Vertreter aus der Bürgerschaft

Frau Dr. Spieler Umweltmedizinerin
Herr Dr. Koepchen Umweltmediziner
Frau Glaubitz Anwohnerin Lärm-HotSpot/ Rechtsanwältin
Herr Zimnoch Geschäftsführer in einem mittelständischen Betrieb

Zuständigkeit
Die Zuständigkeit des Rates ergibt sich aus § 41 Abs. 1 Gemeindeordnung NRW in 
Verbindung mit § 4 der Hauptsatzung der Stadt Dortmund.




